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Wer durfte mit 53 in die Rente gehen ?

Was bewegt die meisten Deutschen ?
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(Quelle : Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, www.bundesregierung.de ; )
Das Auto. In Deutschland verfügt heute nicht nur mehr als jeder Zweite über einen Pkw. Hier liegen auch Wiege und Zukunft der modernen Automobilindustrie. Der von Nicolas August Otto 1876 entwickelte Ottomotor wurde zum Vorbild für die gesamte weitere Entwicklung von Verbrennungsmotoren, und auch das erste Drei-Liter-Auto der Welt haben deutsche Ingenieure entwickelt. Schon bald sollen das erste Ein-Liter-Auto und das erste von einer Brennstoffzelle angetriebene “Null-Liter-Auto” von deutschen Montagebändern rollen.

 Weltweit stammt jedes zehnte erbaute Auto aus Deutschland. Fünf Millionen Deutsche finden durch das Automobil Beschäftigung. Und mit der DaimlerChrysler AG und Volkswagen gehören gleich zwei deutsche Firmen zu den fünf gröβten Autoproduzenten der Welt.




(Quelle : Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, www.bundesregierung.de)
Automobilgeschichte.
Der Engländer Henry Royce (1863 – 1933) war Ingenieur und Partner bei Rolls-Royce.

Henry Ford (1863 – 1947) aus Amerika führte die Massenproduktion von Autos am Fliessband ein.

Herbert Austin (1866 – 1941) arbeitete zuerst bei dem Automobilhersteller Wolseley und baute dann in England sein eigenes Unternehmen auf.

Ferdinand Porsche (1875 – 1952) : Unter seiner Leitung wurde Anfang der 30-er Jahre der Prototyp des legendären Volkswagen „Käfer“ entworfen.

Carl Friedrich Benz (1844 – 1929) stellte 1885 das erste Automobil vor. 1886 wurde es patentiert.

Ettore Bugatti (1882 – 1947) war ein Ingenieur aus Italien. Erb aute den klassischen Rennwagen Bugatti 35 und Familienautos.

Kiichiro Toyoda   (1894 – 1952) gründete das Unternehmen Toyota in Japan.

Alexander Issigonis (1904 – 1988), ein Autokonstrukteur aus der Türkei, ging 1922 nach Groβbritannien. Er entwarf den Morris Minor und den Mini.
Fragen zu folgenden Texten :
1. Kaufst du deutsche Erzeugnisse oder findest du einige zu Hause ?

2. Kennst du andere Produkte aus Deutschland ?

3. Welche Industriezweige nehmen in Deutschland die ersten Plätze ein ? 

4. Kennst du andere Beispiele für Markennamen, die ein Synonym für die Sache an sich geworden sind ?

Industrie und Handel

Immer noch arbeiten die meisten Menschen in Deutschland in der Industrie. Es gibt Groβunternehmen wie Daimler-Benz oder Siemens mit mehr als 300.000 Beschäftigten. Die Mehrzahl der Unternehmen sind aber Millere oder kleine Betriebe. Die wichtigsten Industriezweige sind die Automobilproduktion, der Maschinenbau und die chemische und elektrotechnische Industrie. 


An der Spitze der deutschen Exportgüter stehen Anlagen für die industrielle Produktion (Werkzeug- und Druckmaschinen), chemisme Produkte und Kraftfahrzeuge. Importiert werden vor allem Tedxtilien und Agrarprodukte. Wichtige Handelspartner der BRD sind auf den ersten Plätzen Frankreich, Italien und die Niederlande.
Die Wunderpille

Jeder kennt sie, jeder nimmt sie ein und mit – sogar die Astronauten auf dem Weg ins All : die Kopfschmerztabletten vom Typ Aspirin. Aber fast niemand weiβ, dass er diese Wunderpille des 20. Jahrhunderts zwei Deutschen zu verdanken hat. Felix Hoffmann und Heinrich Dreser haben das neue Medikament im Labor hergestellt und unter dem Namen Aspirin 1899 auf den Markt gebracht.


Die Bezeichnung Aspirin war nach kurzer Zeit so bekannt, dass sie international ein anderes Wort für Schmerztablette geworden ist.  Und wie neue Forschungen zelen, hilft die Pille aus Leverkusen auch Herz- und Kreislaufkranken.
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